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Auf Standardeinstellungen zurück-
setzen

Um das Gerät in den Auslieferungs-
zustand zurückzusetzen, ist die Taste am 
Gerät gedrückt zu halten. Nach 10 Sekun-
den beginnt die LED schnell zu blinken. 
Die Taste ist für weitere 10 Sekunden 
gedrückt zu halten, bis die LED dauerhaft 
leuchtet. Nun lässt man die Taste los, die 
LED erlischt, und alle Einstellungen sind 
zurückgesetzt.

Im Folgenden wollen wir nun die Schal-
tung des Lux-Sensors betrachten.

Schaltung

Die Schaltung setzt sich aus zwei 
Teilen zusammen, Abbildung 2 zeigt 
den Schaltplan der Grundplatine mit 
Spannungsversorgung, Mikrocontroller, 
RS485-Anbindung sowie Bedientaster und 
Leuchtdiode. 

In Abbildung 3 ist der Schaltplan der 
Sensorplatine mit Fotodiode, Verstärker-
stufe, Tiefpass und Impedanzwandler zu 
sehen.

Die 5-V-Betriebsspannung wird über 
einen Step-down-Wandler aus der 24-V-
Versorgungsspannung erzeugt. Er arbeitet 
in einem weiten Spannungsbereich von 
10 bis 30 VDC und liefert einen Strom von 
bis zu 100 mA. Die Diode D 3 dient als 
Schutzdiode und sichert die Schaltung ge-
gen Verpolung der Versorgungsspan nung. 
Die Versorgungsspannung wird mit C 2 
gepuffert und speist den Schaltregler. Als 
Regler ist hier der MC34063 eingesetzt. Das 
Prinzip dieses Step-down-Wandlers beruht 
auf der Speicherfähigkeit der Spule L 1. 
Dabei wird der Pin 2 von IC 2 sehr schnell 
ein- und ausgeschaltet. Der Kondensator  
C 3 bestimmt dabei die Schaltfrequenz. 
In den Puls-Zeiten fl ießt Strom über die 
Spule in den Kondensator C 4. Dieser 
und die Spule L 1 nehmen Energie auf. In 
den Pausen-Zeiten wird der Strom von der 
Spule L 1 aufrechterhalten. Der Stromkreis 
ist dann über die Diode D 2 geschlossen. 
Die Spannung am Kondensa tor C 4 wird 
durch den Spannungsteiler aus R 2 und R 3 
geteilt und über Pin 5 von IC 2 gemessen. 
Der Schaltregler regelt so durch Verän-
derung des Puls-Pause-Verhältnisses die 
Ausgangsspannung. 

Der Mikrocontroller IC 1 (ATmega168) 
arbeitet mit einer Taktfrequenz von 4 MHz, 
die durch den Keramikschwinger Q 1 
stabilisiert wird. Der Mikrocontroller über-
nimmt in der Schaltung die Auswertung 
des Signals der Sensoreinheit, hierzu kann 
die Verstärkung der Sensoreinheit über 
die Anschlüsse Sel0 und Sel1 in 4 Stufen 
eingestellt werden, und die von der Sen-
soreinheit gelieferte Ausgangsspannung 
wird über den internen A/D-Wandler des 
Mikrocontrollers erfasst und ausgewertet. 
Weiterhin übernimmt der Controller die 
Kommunikation über den HS485-Bus, 
dabei werden die Pegel der seriellen 
Schnittstelle des Mikrocontrollers mit IC 3 
auf RS485-Pegel umgesetzt.

Neben diesen Aufgaben übernimmt 
der Controller auch die Auswertung des 
Bedientasters TA 1 und die Ansteuerung 
der Leuchtdiode D 1.

Auf der Sensorplatine befi ndet sich 
die Fotodiode D 21, die einen Fotostrom, 
proportional zur Helligkeit, erzeugt. Mit 
dem Operationsverstärker IC 21 B und 
dem mit dem Vierkanal-Multiplexer (IC 20) 
ausgewählten  Gegenkopplungswiderstand 
(R 20 bis R 23) wird der Fotostrom in ein 
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Bild 2: Schaltbild des Prozessorteils und der Spannungsversorgung (Grundplatine)
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